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Daniel Erber 
Mobil: 0173 / 30 60 721 

info@maler-erber.de  
www.maler-erber.de

Wände 
mit Charakter

Meisterbetrieb Daniel Erber          
Mobil:    0173 / 30 60 721
info@maler-erber.de 
www.maler-erber.de

Wände mit Charakter

Telefon 08281/4050
www.mayer-automobile.de

Jetzt Frühjahrscheck!

www.solar4you.de
Telefon 08281-9990079

Balkonkraftwerke
Frühjahrsangebot ab 229,- €

Unser Ausbilderteam:
Daniel Weiß, Julia Cmok, Anna Häberle, Marc-André Pitlik, Florian Leopold

Als Vorreiter in der Lebensmittelbranche schaffen wir mit hoch-
wertigen Produkten, viele davon auch in Bio-Qualität, nicht nur 
Geschmackserlebnisse, sondern auch ein Arbeitsumfeld, das 
sich sehen lassen kann: familienfreundlich, mit flachen Hierar-
chien und tollen Karrierechancen.

Ob Ausbildung oder Duales Studium: An diesem Tag stellen wir 
spannende Berufe im Bereich Produktion, Logistik, Technik und 
Verwaltung vor. Qualifizierte Ausbildungsberufe und ein praxis-
nahes duales Studium bieten die beste Grundlage für einen er-
folgreichen Einstieg ins Berufsleben.

Neben den spannenden Ausbildungsberufen gibt es eine Be-
triebsbesichtigung, eine Verlosung mit tollen Preisen, ein ge-
meinsames Frühstück und vieles mehr.

Eine Anmeldung ist nicht nötig – einfach vorbeikommen und 
mit Genuss in die Zukunft starten!

ANZEIGE ANZEIGE

Für 2025 sind noch folgende  
Ausbildungsstellen zu besetzen: 

Ausbildung zum Maschinen- &  
Anlagenführer (m/w/d) – Start 2025

Ausbildung zur Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik (m/w/d) – Start 2025

Ausbildung zum Fachlagerist (m/w/d) – Start 2025

Ausbildung zur Fachkraft für 
Lagerlogistik (m/w/d) – Start 2025

Duales Studium BWL 
Food Management 2025 (m/w/d) – Start 2025

Ausbildungstag  bei den Fleischwerken E. Zimmermann GmbH & Co. KG

Kontakt:
Fleischwerke E. Zimmermann GmbH & Co. KG · E.-Zimmermann-Straße 29  
86470 Thannhausen · Telefon : 08281 908-0 · dialog@fleischwerke-zimmermann.de

Samstag, 29.03.2025  09:00 bis 13:00 Uhr

Allgemein bilden wir aus (m/w/d): 
Maschinen- & Anlagenführer · Fachkraft für Lebensmitteltechnik · Fachlagerist · Fachkraft für Lagerlogistik · Elektroniker für Betriebstechnik
Industriemechaniker · Kaufleute für Büromanagement · Duales Studium BWL Food Management 

Komm zum

bei Zimmermann!
Ausbildungstag

WOCHENMARKT

Ingrid Faber
Im Angebot:
• Bio-Äpfel: Topaz  
• Artischocken
• Perlina Auberginen

Thannhausen am Rathaus

Donnerstag von 15 bis 16.30 Uhr

Scheppach bei Bäckerei Kollmann

Samstag von 7 bis 10 Uhr

Der Tag des Glücks oder auch 
„Day of Happiness“ wird seit 
2013 jedes Jahr am 20. März 
gefeiert. Mit dem Tag soll die 
Bedeutung des Strebens nach 
Glück und Wohlbefinden be-
wusst gemacht werden. Die Ge-
neralversammlung der Vereinten 
Nationen hat in einer Erklärung 
die Bedeutung von Glück und 
Wohlbefi nden für das Leben al-
ler Menschen erklärt.
Im Jahr 2015 führten die Verein-
ten Nationen 17 Ziele ein, wel-
che die nachhaltige Entwick-
lung, Beseitigung der Armut, 
sowie das Glück und Wohlerge-
hen aller fördern sollen. Initiator 
für den „Day of Happiness“ ist 
das Land Bhutan, in dem seit 
den frühen 1970er Jahren das 
nationale Glück über dem Na-
tionaleinkommen steht.
Glück lässt sich messen
Im „Happiness Report“ der UN 
werden die gemessenen Daten 
von über 150 Ländern auswertet. 
Nach dem Bericht (Stand 2024) 
sollen die glücklichsten Men-
schen in Finnland leben und das 
schon das siebte Jahr in Folge. 
Deutschland belegt nur Platz 24.

Aberglaube
Glückssymbole gibt es bereits 
seit Tausenden von Jahren. 
Schon die alten Druiden glaub-
ten vor 2.000 Jahren daran, 
dass ihnen nichts Böses wider-
fahren kann, wenn sie einen 
Glücksklee bei sich tragen. 
Was hilft zum Glück?
Neben Glücksbringern gibt es 
noch weitaus andere Dinge, die 
man machen kann, um das 
Glück zu fördern. Wichtige Fak-
toren sind gute soziale Bezie-
hungen, eine stabile fi nanzielle 
Lage, Gesundheit an Geist und 
Körper, persönliche Freiheit und 
sinnerfüllte Tätigkeiten (z.B. im 
Job oder Hobbys)

Tipps zum Glücklichsein
Jeder Mensch defi niert natürlich 
sein Glück anders. Hier fünf Bei-
spiele für mehr Glücksmomente.
Kleine Dinge schätzen: so lässt 
sich öfter Glück empfi nden
Positives refl ektieren: fünf gute 
Dinge am Tag aufschreiben
Ruhe fi nden: durch Meditieren 
wird auch Stress abgebaut
Vergleiche vermeiden: keine 
Unzufriedenheit empfi nden
Tun, was man liebt: Freude an 
der Arbeit oder in der Freizeit 
sorgt für die Work-Life-Balance
Glück ist also kein Schicksal, 
sondern eine Entscheidung.

Was macht 
glücklich?

WOWOW CHE
THANNHAUSEN, BALZHAUSEN, MÜNS TER HAU SEN, BURTENBACH, URSBERG, ZIEMETSHAUSEN

Der Frühling kommt! 
Der astronomische Frühlings-
anfang ist am 20. März. Er 
kann entweder astronomisch, 
also nach Lage der Erde zur 
Sonne, oder phänologisch 
nach dem Entwicklungssta-
dium der Pfl anzen festgelegt 
werden. Astronomisch variiert 
der Zeitpunkt und fällt, abhän-
gig unter anderem vom Ab-
stand zum letzten Schaltjahr, 
auf der Nordhalbkugel in der 
Regel auf den 20. oder 21. 
März. Laut Phänologie be-
ginnt der Frühling mit dem 
ersten Blühen regional unter-
schiedlicher Pfl anzenarten.
Es gibt auch eine Wirkung des 
Frühlings auf den Menschen. 
Mit der steigenden Lichtinten-
sität im Frühling werden ins-
besondere bei Naturvölkern 
vermehrt Serotonin und Do-
pamin ausgeschüttet (in mo-
dernen Kulturen ändert sich 
durch Kunstlicht die Lichtin-
tensität nicht). Diese Hormo-
ne sorgen für ein besseres 
Befi nden und bewirken eine 
leichte Euphorie.
Im Gegensatz zu diesen so-
genannten Frühlingsgefühlen 
stellt sich bei manchen auch 
die Frühjahrsmüdigkeit ein. 
Diese wird vor allem dem im-
mer noch stark im Blut vor-
handenen Schlafhormon Me-
latonin zugeschrieben, je-
doch ist die genaue Ursache 
noch ungeklärt. 
Naturliebhaber zieht es wie-
der ins Freie und man kann 
sich endlich auf steigende 
Temperaturen und sonnige 
Frühlingstage freuen. 
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Frühjahrsputz 
fürs Immunsystem 
– jetzt aufblühen 
und gesund in den 
Frühling starten!
Der kalendarische Frühlings-
anfang am 20. März ist da – 
und mit ihm die beste Gele-
genheit, das Immunsystem 
aus dem Winterschlaf zu we-
cken. Nach Monaten mit wenig 
Sonnenlicht, kalorienreicher 
Winterkost und weniger Be-
wegung ist es jetzt an der Zeit, 
den Körper gezielt auf die neue 
Jahreszeit einzustellen. Stellen 
Sie sich Ihre Gesundheit wie 
einen Garten vor: Manche 
Pfl anzen gedeihen von selbst, 
andere brauchen etwas mehr 
Pfl ege – und dann gibt es das 
lästige „Unkraut“, das uns 
Energie raubt. Ob Vitamin-D-
Mangel, ein träges Immunsys-
tem oder Verdauungsprobleme 
– mit der richtigen Strategie 
kann Ihr Körper jetzt aufblühen!
Drei wissenschaftlich 
fundierte Strategien für 
ein starkes Immunsystem
1. Licht tanken – aber clever!
Sonnenstrahlen bringen nicht 
nur Frühlingsgefühle, sondern 
auch Vitamin D, das für eine 
funktionierende Immunabwehr 
unerlässlich ist. Ein Mangel 
kann die Aktivität von T-Zellen, 
den Abwehrkräften unseres 
Körpers, hemmen und das In-
fektionsrisiko erhöhen. Doch 
Vorsicht: Zu viel Sonne kann 
der Haut mehr schaden als 
nützen!
Sonnenbrände sind nicht nur 
schmerzhaft, sondern erhöhen 
nachweislich das Risiko für 
Hautkrebs,insbesondere wenn 
die Haut nach dem Winter noch 
ungewohnt empfi ndlich ist. 
Die beste Strategie? Täglich 
15–20 Minuten Sonne auf Ge-
sicht und Arme – am besten in 
den Vormittags- oder späten 
Nachmittagsstunden. Wer län-
gere Zeit draußen ist, sollte 
sich mit leichter Kleidung 
schützen oder einen Hut tra-
gen, um die Haut schrittweise 
an die Sonne zu gewöhnen 
und Sonnenschutz nicht ver-
gessen.
2. Eiskalt erwischt – warum 
Kälte Ihre Immunzellen liebt
Ihr Immunsystem braucht 
manchmal einen kleinen Weck-
ruf. Wechselduschen (30 Se-
kunden kalt, 1 Minute warm, 
wiederholen) oder kaltes Was-

ZUM WOHL – unsere 
neue Kolumne rund 
um das Thema 
Gesundheit: 

ser über Gesicht und 
Arme am Morgen pu-
shen die Durchblu-
tung und motivieren 
Ihre weißen Blutkör-
perchen zu Höchst-

leistungen. Studien 
zeigen, dass kalte Reize 

die Anzahl und Aktivität natür-
licher Killerzellen steigern, die 
Viren und Bakterien unschäd-
lich machen.
Der erste kalte Wasserstrahl 
mag eine Überwindung sein, 
aber die immunstärkende Wir-
kung ist es wert! Ein guter 
Trick: Nach dem Duschen mit 
den Füßen beginnen und sich 
langsam nach oben arbeiten 
– das macht die Kälte erträg-
licher und bringt den Kreislauf 
sanft in Schwung. Wer es noch 
intensiver mag: Kneippen, Eis-
baden oder ein eiskalter Fuß-
marsch im Morgentau bringen 
das Immunsystem endgültig 
auf Touren.
3. Darmgesundheit: Immun-
power von innen heraus
80 % der Immunzellen sitzen im 
Darm – höchste Zeit also, sich 
gut um sie zu kümmern! Eine 
gesunde Darmflora ist der 
Schlüssel zu einer starken Im-
munabwehr, denn sie beein-
fl usst die Produktion von Anti-
körpern und die Balance zwi-
schen entzündungsfördernden 
und entzündungshemmenden 
Prozessen. Besonders wichtig 
sind probiotische Lebensmittel, 
die lebende Mikroorganismen 
enthalten und das Wachstum 
gesundheitsfördernder Darm-
bakterien unterstützen.
Ein besonders effektiver Start in 
den Tag: Über Nacht einge-
weichte Haferfl ocken mit Jog-
hurt, Leinsamen und etwas Ho-
nig. Die Kombination liefert nicht 
nur probiotische Bakterien für 
eine gesunde Darmfl ora, son-
dern auch präbiotische Ballast-
stoffe, die als Nahrung für nütz-
liche Darmbakterien dienen. 
Alternativ sind auch Joghurt, 
Kefi r oder Miso wertvolle Quel-
len für probiotische Kulturen.
Fazit: Das Immunsystem jetzt 
in Frühlingsform bringen!
Der Frühlingsanfang am 20. 
März ist die perfekte Gelegen-
heit, das Immunsystem mit 
kleinen, aber wirkungsvollen 
Maßnahmen zu stärken. Also: 
Sonne klug genießen, kalt du-
schen, den Darm verwöhnen 
– und den Frühling mit voller 
Energie begrüßen! 
ZUM WOHL!

Prof. Dr. O. Meißner, MBA
www.planetbambi.foundation

 – unsere ser über Gesicht und 
Arme am Morgen pu-

zeigen, dass kalte Reize 

für die „WOCHE“ gesucht !
Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Bayersried
in einem Teilgebiet von

Infos: 
www.naturschule-haug.de

Natur-schule-haug@t-online.de

SOMMERFERIEN- 
WILDNISCAMP 2025: 
vom 25. - 29. August 2025

BETREUTES WOHNEN STAUDENBLICK
Rathausstr. 17a+b | 86863 Langenneufnach

14.00 - 16.00 UHR

Tag der offenen Tür
NUR NOCH WENIGE MIETWOHNUNGEN.

Einladung
Besichtigen Sie die freien Mietwohnungen 
und die einladenden Gemeinschaftsräume. 
Lassen Sie sich vor Ort vom A&B Pfl ege-
dienst beraten und durch unsere Immobilien-
experten kostenfrei informieren. 

mit besichtigung der 
Tagespflege „Staudentreff“08232 – 95 97 80

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Nähere Infos und Anmeldung

So., 23.03.2025

Bahnhofstraße 75
86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/ 99 97 600

Sonn- und Feiertags 
GEÖFFNET!

Angebot
gültig vom 24.3. - 5.4.2025

Badetote und 
Bädersterben
DLRG veröffentlicht ihre 
Ertrinkungsstatistik
Landkreis. Im vergangenen Jahr 
sind in Bayern mehr Menschen 
durch Ertrinken gestorben als im 
Vorjahr. Die Zahl der Badetoten 
ist nach jüngsten Angaben der 
Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft von 62 auf 70 an-
gestiegen. Besonders auffällig: 
Nur ein Mensch kam in einem 
Schwimmbad ums Leben, die 
anderen Todesfälle ereigneten 
sich in unbeaufsichtigten Gewäs-
sern. 
Der Landtagsabgeordneter Max 
Deisenhofer sieht angesichts der 
„traurigen Statistik“ akuten An-
lass,  s ich besser um die 
Schwimmbäder in Bayern zu 
kümmern. Pro Jahr schließen in 
Deutschland 70 bis 80 Schwimm-
bäder. Allein im Freistaat haben 
wir bei Hallen- und Freibädern 
einen Sanierungsbedarf von 
knapp 2 Milliarden Euro. Ohne 
intaktes Schwimmbad kann kein 
Schwimmunterricht und kein 
Schwimmkurs stattfi nden. Auch 
wenn Eltern die Sache selbst in 
die Hand nehmen, ist ein Hallen- 
oder Freibad zum Schwimmen-
lernen der beste Ort.“, so Deisen-
hofer. 
Dabei weist er unter anderem auf 
Fälle wie den des Krumbacher 
Freibads hin. Dort soll das 
Schwimmerbecken für rund 
980.000 Euro saniert werden – 
eine Maßnahme, die die Kommu-
ne aus eigenen Kräften kaum 
stemmen kann. Doch die für 
Herbst 2025 avisierte Bau-Maß-
nahme droht sich deutlich zu ver-
schieben. Der Grund: Die Mittel 
aus dem Sonderprogramm seien 
laut Regierung für 2025 schon 
aufgebraucht, die Fortsetzung 
des Programms steht in den 
Sternen.

Flohmarkt rund 
ums Kind
Ursberg. Der Elternbeirat des 
Kindergartens St. Lucia lädt am 
Samstag, den 29. März von 14 
bis 16 Uhr zum Flohmarkt „Rund 
ums Kind“ in der Mehrzweck-
halle Ursberg (Rudolf-Lang-Str. 
1) ein. Schwangere haben be-
reits ab 13.30 Uhr Zutritt. Die 
Tischreservierung für Verkäufer 
bitte per WhatsApp unter 0157-
32272967 (Tischpreis beträgt 
7,50 Euro). Neben Kinder-
schminken wird auch Kaffee 
und Kuchen angeboten.

Landkreis .  Am Sonntag, 
30.03.2025 veranstaltet die 
Schwäbische Chorgemein-
schaft um 18:00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche St. Johannes 
Baptist in Ichenhausen im Rah-
men des musikalischen Früh-
lings das Konzert „Lebenswe-
ge“. In diesem neuen Konzert-
programm begleiten die Musiker 
musikalisch auf der inneren und 
äußeren Reise durch das Leben 
und zu sich selbst.  
Der Chor präsentiert Musik von 
Heinrich Isaac, F. Mendelssohn-
Bartholdy, Ludovico Einaudi, 
Christopher Tin, Erna Woll, 
Zupfgeigenhansel, Hannes Wa-

Chorkonzert „Lebenswege“

der, Joni Mitchell, Billy Joel so-
wie Folkmusik aus Deutschland, 
Irland und Amerika. Der Eintritt 
beträgt im Vorverkauf 13 Euro 
und an der Abendkasse 15 Euro.

Versammlung der 
MV Thannhausen
Thannhausen. Die Musikvereini-
gung seit 1749 Thannhausen lädt 
alle Mitglieder, Gönner und inte-
ressierte Gäste am 20. März um 
19.30 Uhr ins Musikerheim (Wie-
senthalstraße 12) zur Mitglieder-
versammlung ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
Information über das vergangene 
Jahr und Ausblick auf die kom-
menden Aktivitäten. Die Tages-
ordnung kann auf der Homepage 
der Musikvereinigung Thannhau-
sen eingesehen werden.

Verena Lang

Nachts im Kloster
Eine Taschenlampenführung
Ursberg. Das Dominikus-Ring-
eisen-Werk bietet am Donners-
tag, 20. März von 19 bis 20 Uhr 
eine Taschenlampenführung 
„Nachts im Kloster“ für Kinder 
und Eltern an.
Beleuchtet wird die 900-jährige 
Klostergeschichte von der Grün-
dung des Ursberger Prämonst-
ratenserklosters 1125 bis heute. 
Referent ist Martin Dietmaier-
Koch. Treffpunkt ist der Eingang 
des Klostermuseums im Kloster-
hof in Ursberg. Taschenlampe 
bitte selbst mitbringen.

Einladung zur Mit-
gliederversammlung 
Jettingen. Der VfR Jettingen 
1923 e.V. lädt am Freitag, den 28. 
März, um 19 Uhr im VfR-Sport-
heim zur Mitgliederversammlung 
ein. Nach der Begrüßung und 
Rechenschaftsberichten wird 
der Haushaltsplan für 2025 vor-
gestellt sowie Ehrungen vollzo-
gen. Danach stehen Neuwahlen 
der gesamten Vorstandschaft 
auf der Tagesordnung. Mit der 
Vorschau auf die Vereinsaktivi-
täten für 2025 sowie Wünschen 
und Anträgen (schriftlich bis 23. 
März beim Vorsitzenden einzu-
reichen) endet die Versammlung.

PreisschafkopfenPreisschafkopfen
Wann: Sonntag 30.03.2025
Wo:  Schützenheim 
 Scheppach
 Adlerstraße 4,  

89343 Jettingen-Scheppach

Beginn: 14:00 Uhr

Für das leibliche Wohl Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt!ist bestens gesorgt!
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Bis Gründonnerstag 
täglich frische Bunte Eier 
in unserem Werksverkauf

Oberrohrer Straße 2 · 86513 Ursberg
(Gewerbegebiet direkt am Kreisverkehr)

Räucher� sch, Käse, Äpfel 
und viele weitere regionale Produkte 
in unserem Bauernmarkt
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8 - 18 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Besuchen Sie auch 
unsere zauberhafte 
Osterhasenwelt im 

Obergeschoss!

Oberhagenried 16. 86505 Münsterhausen
Tel: 0173/4304618 www.hofmetzgerei-miller.de

kommender Samstag geöffnet
zwischen 08:00 bis 12:00 Uhr

am 22.03.

Ursberg. Rechtzeitig zum 1. 
März ist die neue Oster- und 
Frühlingswelt in der Eierfärberei 
Beham fertig geworden. Dort, wo 
im Dezember die Weihnachts-
ausstellung die vielen Besucher 
begeisterte, befindet sich nun 
„Osterhausen“, sicherlich abge-
leitet von der ehemaligen Heimat 
der Osterhasen im alten Betrieb 
von Beham in Thannhausen. 
Schließlich sind alle Häschen 
und auch die Hasenschule im 
Januar 2023 mit in die neuen Ge-
schäftsräume in der Oberrohrer 
Straße eingezogen.
Wunderwelt der Osterhasen
Die Figurengruppen wurden er-
gänzt durch zahlreiche neue Ha-
sen, Hasenkinder und Szenen 
aus dem Hasenleben. Künstler 
Herbert Fleschutz ist es wieder 
gelungen eine zauberhafte Früh-
lingswelt erstehen zu lassen, in 
der natürlich die Hasen im Mittel-
punkt stehen, sei es durch die 
Hasenschule oder die musikali-
sche Besetzung in der Hasen-
kapelle. 
Aber es sind nicht nur Häschen, 
die sich in Osterhausen in bunten 
Blumenwiesen tummeln, son-
dern auch Zwerge und Glocken-
blumen unter blühenden Man-
delbäumen. Neu ist auch die 
Bienenschule mit ihren putzigen 
Bienenschülerinnen. Und mitten 
im Raum hat noch ein großer 
Osterbaum Platz gefunden. 
Nicht nur für Familien mit Kin-
dern ist Osterhausen ein Erleb-
nis; auch Erwachsene finden 
Freude daran und erinnern sich 
an die Kinderzeit. Die Märchen-
welt und das große Osterei, in 
dem man sich fotografieren las-
sen kann, haben ihren ursprüng-
lichen Platz behalten. Neu sind 
die kleinen Osterszenen gleich 
beim Eingang im ersten Stock, 
die auf das Osterdorf im nächs-
ten Raum hinweisen. 

Die zauberhafte Osterwelt bei der Eierfärberei Beham

Ein Besuchermagnet
Mit der Märchenwelt und der 
Frühlings- und Osterausstellung 
ist die Eierfärberei Beham weit-
hin bekannt. So kommen jährlich 
tausende Besucher nach Urs-
berg, um die Oster- und Weih-
nachtsausstellung zu sehen. 
Aber viele nutzen auch die Ge-
legenheit, eine von der Firma 
selbst entwickelte Anlage zum 
Dampfgaren und Färben von 
bunten Eiern zu bestaunen, die 
von einem Balkon besichtigt 
werden kann. 
Um der riesigen Nachfrage nach 

Freihalden. Eine überragende 
Faschingssaison liegt zurück und 
die Faschingsfreunde Freihalden 
möchten sich bei allen bedanken, 
die zum Gelingen beigetragen 
haben. 
Ganz besonderer Dank gilt unse-
ren Chauffeuren des Faschings-
wagens, die es erst ermöglichten, 
dass wir aktiv am Straßenfa-
sching teilnehmen konnten: Ge-
org Schorer, Günther Schmucker, 
Stefan Bihler, Pascal Gaipl und 
Stefan Nachtrub; unserem Pfar-
rer Franz Wespel für die tolle Ge-
staltung der Faschingsmesse & 
den Segen beim Narrenbaum 
stellen; der KLEIN GmbH für die 
ganzjährige Parkmöglichkeit un-
seres Faschingswagens; der Fir-
ma Gropper Hr. Martin Wiesner 
für die großzügige Spende der 
Milchshakes für unseren Fa-
schingswagen; der Firma MUNK 
für die kostenlosen Mützen; der 
Firma Schuster Martin für die 
Brennholzspende am Narren-
baum stellen; der Firma Ohne-
sorg GmbH für die kostenlose 
Bereitstellung des Aggregates; 
der Firma Kauf für die Unterstüt-
zung während des Faschings-
wagenbaus; der Firma Erdle für 
die sicheren Hin- und Rückfahr-
ten mit dem Bus; dem Getränke-
handel Christoph Schmid für die 
Unterstützung beim Narrenbaum 
stellen und beim Rosenmontags-
ball sowie der kompletten Fa-
schingszeit; DJ Kaktus für die 
Musik am Narrenbaum und 
Kinderball; der Familie Ohnesorg 
zur Bereitstellung ihres Schmink-
raums; dem Sportverein für die 
gute Zusammenarbeit bei unse-

Dank der Faschingsfreunde

ren Faschingsbällen; unsere her-
vorragenden Näherin Henriette 
Degen-Mager; unseren unglaub-
lichen Männerballetttrainerinnen 
Teresa Kronwitter und Fanny 
Stölzle; unseren Tänzern des  le-
gendären Männerballetts; Werner 
Kipping und Ernst Spring für die 
„Heiße Theken“ beim Narren-
baum stellen; der Marktgemein-
de für die gute Unterstützung bei 
den Formalitäten; sämtlichen 
Spendern und Zuschauern bei 
unserem Faschingstreiben am 
Faschingsdienstag; Familie Frey 
für die „wohltuende Magenwär-
me“ am Faschingsdienstag; der 
PROMA Versicherungs GmbH für 
die Wurstspende am Faschings-
dienstag; der Familie Hans Mayer 
für das traditionelle Faschings-
treiben auf ihrem Anwesen; Stef-
fi Frühholz und Hanne Bigelmayr 
für die leckeren Brote und den 
Glühwein/ Tee; dem Gasthaus 
„zum Bayerischen Löwen“ für die 
Spende der leckeren Suppe am 
Faschingsdienstag; der Freiwilli-
gen Feuerwehr Freihalden für die 
Absperrmaßnahmen bei unseren 
Veranstaltungen sowie allen Be-
wohnern Freihaldens, die durch 
unser Tun beeinträchtigt wurden, 
dies aber stillschweigend hinge-
nommen haben.
Wir sind Euch allen zu größtem 
Dank verpflichtet, weil wir es 
eben als keine Selbstverständ-
lichkeit ansehen so super unter-
stützt zu werden und falls jemand 
vergessen wurde, möge er oder 
sie es mir bitte nachsehen. Im 
Namen der Faschingsfreunde 
Freihalden, Christoph Schorer, 
Präsident.

Thannhausen. Die AWO Thann-
hausen e.V. veranstaltet jeden 
letzten Mittwoch im Monat eine 
Smartphone Sprechstunde für 
Senioren und bietet zu den all-
täglichen Herausforderungen 
beim Umgang mit dem Tablet, 
Smartphone, Handy oder Note-
book eine kostenlose Hilfestel-
lung an. Zudem laden Kaffee 
und Kuchen zum Erfahrungs-

austausch und geselligen Bei-
sammensein ein. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Spenden sind will-
kommen. Die nächste Smart-
phone Sprechstunde wird am 
26. März von 14 bis 16 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Fami-
lieninsel (Max-Planck-Str. 2) in 
Thannhausen stattfinden.

Smartphone-Sprechstunde

Bürgerversammlung 
in Münsterhausen
Die Marktgemeinde Münster-
hausen lädt am Sonntag, den 
30. März um 15 Uhr zur Bürger-
versammlung ins Musikheim 
(Viehweidweg 4) ein. Um in ent-
spannter Atmosphäre ins Ge-
spräch kommen zu können, be-
wirtet die Musikvereinigung 
Münsterhausen e.V. ab 14 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen.
Nach der Begrüßung sind fol-
gende Programmpunkte vorge-
sehen: Rückblick auf das Jahr 
2024, Ausblick auf 2025 und 
laufende Projekte wie zum Bei-
spiel der neue Einkaufsmarkt, 
die Kita-Erweiterung, Glasfaser-
ausbau, Innenentwicklung, Ge-
werbegebiet, Wärmeplanung 
und Windkraft. Auch in der Pau-
se besteht Gelegenheit zum 
Austausch.
Außerdem steht Bürgermeisdter 
Haider für Fragen, Anliegen oder 
Anregeungen zur Verfügung. 
Anträge oder Fragen können 
auch gerne zur optimalen Vor-
bereitung bis spätestens drei 
Tage vor der Bürgerversamm-
lung postalisch oder elektro-
nisch bei der Verwaltung (bgm@
muensterhausen.de) eingereicht 
werden.

gefärbten Eiern gerade vor Ostern 
nachzukommen hat die Betreiber-
Familie in diesem Jahr noch eine 
zweite Produktionsstraße in Be-
trieb genommen. „Wir wollen 
unsere Eier frisch verkaufen, aber 
wir und unsere Mitarbeiter können 
nicht dauerhaft rund um die Uhr 
arbeiten“, so Inge Rothermel über 
die neue Investition. Nutzen Sie 
die nächsten Wochen für einen 
Besuch in der Eierfabrik. Nach 
Ostern kehrt wieder Ruhe ein und 
der Betrieb macht eine Pause bis 
zum September. 

Margrit Jordan

DENI BEEINDRUCKT

86470 Thannhausen · Fon 0 82 81 . 30 69 · info@deni-druck.de

MIT UNS FINDEN SIE DEN

RICHTIGEN TON
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Hagenried. Die Katholische 
Landvolkbewegung lädt alle Inte-
ressierten und Mitglieder zu ihrer 
Jahresversammlung am Don-
nerstag, 20. März, um 19.30 Uhr 
ein. Die neue Vorstandschaft wird 
sich im Gasthaus Stegmann (Ha-
genried 8) vorstellen und in ge-
wohnt kurzer, prägnanter und 
lebendiger Weise die Punkte einer 
ordentlichen Jahresversammlung 
durchführen.
Danach darf man gespannt sein 
auf den Vortrag von Gabriela 
Schneider, der Organisatorin der 
Nachtwallfahrt am Gründonners-
tag. Sie nimmt alle Besucher mit 
auf zwei ihrer spannenden Rei-
sen, unterstützt durch beeindru-
ckende Bilder und persönliche 
Berichte. Es geht um 2.000 km 
mit dem Fahrrad quer durch 
Deutschland. „Allein spannend, 
herausfordernd und lehrreich“, 
beschreibt die Referentin diesen 
Trip und betont, dass sie kein E-
Fahrrad habe. Die zweite Reise 
bewerkstelligte sie auf Schnee-
schuhen bei klirrender Kälte 
durch das schwedische Lappland 
auf dem Kungsleden. Die KLB 
freut sich auf viele Besucher.

Vielfältige Reisen 
im Vortrag

Krumbach. Mit „Im Vertrauen“ 
ist das dritte Krumbacher Klinik-
kapellen-Konzert überschrieben, 
das Klinikseelsorgerin Monika 
Graf-Zanker organisiert. Es be-
ginnt am Sonntag, den 23. März 
um 16 Uhr in der Kapelle der Kli-
nik Krumbach. Der Eintritt ist frei.
Den musikalischen Part des Pas-
sionskonzerts übernimmt das 

Vocalensemble „Konsonanten“ in 
der Klinik-Kapelle 

aus Mindelheim stammende Vo-
calensemble „Konsonanten“ 
unter der Leitung von Günther 
Karlstetter. Neben dem Musik-
erlebnis an diesem spirituellen 
Ort werden „Geschichten und 
Gedichte zum Innehalten, Sinnen 
und Hoffen“ vorgetragen. Die 
Texte stammen von Monika Graf-
Zanker selbst.   

Am 21.2.2025 fand um 14 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche Thann-
hausen der jährliche Gottes-
dienst für alle Kranken und pfl e-
genden Angehörigen in der 
Pfarreiengemeinschaft Mindel-
tal statt. Pfarrer Florian Bach 
spendete jedem einzelnen je 
nach Wunsch entweder den 
Krankensegen oder das Sakra-
ment der Krankensalbung. 
Für Pfarrer Bach ist der Kranken-
salbungsgottesdient immer ein 
Höhepunkt im Kirchenjahr. Durch 
die Krankensalbung will uns Gott 
ganz nahe sein, unsere Seelen 
berühren,  uns Trost spenden und 
uns heil machen an Leib und 
Seele.  Auch Jesus habe Schmer-
zen auf sich genommen und sei 

Hl. Messe in Thannhausen 
für alle Kranken mit Empfang der Krankensalbung

den Weg des Leidens gegangen. 
So könne er uns im Leiden nahe 
sein und uns helfen,  alle schwe-
ren Lasten zu tragen. Gott möch-
te gerade in schweren Zeiten bei 
uns sein und uns Stütze und Halt 
sein. Als Christen können wir da-
rauf vertrauen: Unser Gott ist ein 
Gott des Lebens und der Liebe. 

(cph)

Problemmüll-
sammlung
Landkreis. Am Freitag, 21. März, 
kann wieder Problemmüll in Jet-
tingen-Scheppach und Ursberg 
abgegeben werden: in Jettingen-
Scheppach von 10 bis 12.30 Uhr 
an der Wettenhauser Straße (ne-
ben Busunternehmen Dirr Reisen), 
in Ursberg beim Wertstoffhof, im 
Ortsteil Bayersried in der Zeit von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr.
Zu den Problemabfällen gehören 
insbesondere Pflanzen- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, 
ölhaltige Abfälle, Säuren, Laugen, 
Salze, Chemikalienreste aus dem 
Hobbybereich, lösemittelhaltige 
Abfälle und Substanzen, fl üssige 
Altfarben und Lacke, Desinfekti-
onsmittel, Holzschutzmittel, La-
borchemikalien und Gifte im en-
geren Sinne, Abfälle mit Queck-
silber, Quecksilberoxidbatterien 
und sonstige Batterien, PCB-hal-
tige Kleinkondensatoren, Haus-
haltsreiniger, Frostschutzmittel, 
Spraydosen und Feuerlöscher.
Die Höchstmenge pro Anlieferer 
beträgt 60 kg bzw. 60 Liter. Mit 
Ausnahme der Dispersionsfarben-
eimer dürfen die angelieferten Be-
hälter einen maximalen Durch-
messer von 35 cm aufweisen. 
Weitere Informationen erteilt die 
Abfallberatung unter Telefon 
08221/95-456 oder im Internet 
unter kaw.landkreis-guenzburg.de

Im Rahmen ihrer Bildungsin-
itiative unterstützt die LEW-
Gruppe auch Bildungsein-
richtungen wie Kitas und 
Schulen
Jettingen. Die Jettinger Kita Jo-
hann Breher ist seit kurzem um 
eine Sammlung verschiedener 
Bewegungs-, Reaktions- und Le-
gespiele, auch mathematische 
und pädagogisch wertvolle Spie-
le reicher. Vor kurzem erfolgte die 
Übergabe durch Stefan Stölzle, 
Kommunalbetreuer der LEW-
Gruppe und für den Markt Jettin-
gen-Scheppach zuständig, an 
Kita-Leiterin Daniela Hanf.
Bei der Bildungsinitiative „3malE 
– Bildung mit Energie“ der LEW 
handelt es sich um ein Partner-
schaftsprogramm für Bildungs-
einrichtungen wie Schulen und 
Kindergärten. Das Unternehmen 
bietet darin in Zusammenarbeit 
mit dem bayerischen Kultusminis-
terium Unterstützung an, die von 
Schulungen und Weiterbildungen 
für Erzieherinnen und Pädagogen 
reichen, bis hin zu Aktionen zu 
verschiedenen Themenbereichen. 
Im Mittelpunkt stehen Bildung, 
Erziehung, Energie und Umwelt 
wie auch Nachhaltigkeit. Im Rah-
men des sogenannten Kita-Ent-

Spielepaket für die Kita 

decker-Programms stellt die Bil-
dungsinitiative kindgerechte Spie-
lepakete bereit. Für ein solches 
hatte sich die Kita Johann Breher 
beworben – und per Los den Zu-
schlag erhalten. Auch in der Ver-
gangenheit hatte die Einrichtung 
regelmäßig an den Aktionen teil-
genommen.
„Es sind total schöne und sehr 
wertige Spiele“, betonte Daniela 
Hanf bei der Übergabe. Es sei für 
jede Altersgruppe, für die Kleine-
ren und auch für die Vorschulkin-
der, etwas dabei. Mit welchen 
konkret begonnen werde, das 
dürften die Kinder selbst ent-
scheiden. Jettingen-Scheppachs 
Bürgermeister Christoph Böhm 
merkte an:  Er freue sich, dass die 
Kita in dieser Richtung so aktiv 
sei, und er danke den LEW, dass 
diese sich dafür engagieren. Das 
sei nicht selbstverständlich, es 
handle sich um eine freiwillige 
Leistung, die der Region wieder 
etwas zurückgebe.
Die Kita Johann Breher wird sich 
auch bei der nächsten Aktion wie-
der bewerben. An Weiterbildun-
gen im Rahmen der LEW-Bil-
dungsinitiative hatten Mitarbeite-
rinnen der Einrichtung ebenfalls 
schon teilgenommen.

Balzhausen. Nachdem die bis-
herigen gemeinsamen Mittag-
essen der Balzhauser-Senioren 
„Beim Obera-Wirt“ so gut an-
genommen wurden, bietet die 
Nachbarschaftshilfe der Ge-
meinde Balzhausen erneut ei-
nen Mittagstisch im „Gasthof 
Adler“ in Balzhausen an.  
Wie gehabt und bei gleich gro-
ßem Interesse bietet Fam. Grei-
ner wieder eine  verkleinerte 

Nachbarschaftshilfe der 
Gemeinde Balzhausen

Mittagskarte an. Das nächste 
Mittagessen ist am Donners-
tag den 27.03.2025 um 12.00 
Uhr
im „Gasthof Adler“ in Balzhau-
sen geplant.
Um Planungssicherheit zu be-
kommen, bitten wir um unbe-
dingte Rückmeldung wegen 
Teilnahme bis zum 25.03.2025. 
Wie üblich bei Frau Roswitha 
Holzmann (Tel.: 08281/1794) 
oder Reinhard Horntrich (Tel.: 
08281/1657). Andere Vorschlä-
ge zum Ablauf sind ebenfalls 
willkommen.
Die Nachbarschaftshilfe der 
Gemeinde Balzhausen würde 
sich wieder über ein   reges In-
teresse freuen. 

Reinhard Horntrich, Koordinator 

Thannhausen. Mutig und top 
vorbereitet haben sich am ver-
gangenen Sonntag die Nach-
wuchstalente der Musikvereini-
gung Thannhausen im dortigen 
Bläserzentrum beim Jugendvor-
spiel präsentiert. Unter dem ge-
wohnt souveränen Dirigat von 
Hannah Peter, zugleich musikali-
sche Leiterin des Bläserzentrums, 
eröffnete die krankheitsbedingt 
stark minimierte Jugendkapelle 
den fröhlichen Nachmittag. Als 
gäbe es nichts Einfacheres auf 
der Welt, traten die Talente im 
vollbesetzten Bläserzentrum vor 

Vorspielnachmittag der 
Musikvereinigung

das Publikum und präsentierten 
ihre sorgfältig vorbereiteten Stü-
cke höchst konzentriert, mit enor-
mer Begeisterung und in teilweise 
erstaunlich hoher Qualität.
Die MV Thannhausen ist mit ih-
rem Konzept der Jugendausbil-
dung mit Hannah Peter und Ju-
gendleiterin Helena Jäckle auf 
dem richtigen Weg. Die Kapazi-
täten sind jedoch noch nicht 
gänzlich ausgereizt und so sind 
weitere Musikbegeisterte, egal 
welchen Alters, dort gern gese-
hen.

Harri Gaßner

Gitarrenworkshop
Thannhausen. Am 22. März 
fi ndet in der Max-Planck-Stra-
ße 2 in Thannhausen von 14 bis 
16 Uhr der 11. Gitarrenwork-
shop mit Sebastian Teichner 
statt. Wer Gitarrenklänge liebt 
und sein Spiel auf das nächste 
Level bringen will, ist hier genau 
richtig.
Informationen und Anmeldung 
telefonisch (18 bis 20 Uhr) oder 
p e r  W h a t s a p p  u n t e r 
0151/55570944. Der Workshop 
ist nur für Anfänger und kosten-
los (Spenden werden gerne an-
genommen). Mitbringen sollte 
man die eigene Gitarre (falls vor-
handen), gute Laune und Lust 
aufs Lernen. Jetzt anmelden um 
musikalisch durchzustarten.
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Thannhausen. Herzlich willkom-
men im Lesezauber! Wir, Carmen 
Müller und Carina Heggenstaller, 
waren langjährige Mitarbeiterin-
nen der Lesehexe, die zum 22. 
März ihr Geschäft in Thannhausen 
schließt. Da unsere Leidenschaft 
für Bücher mit diesem Abschied 
natürlich nicht endet, möchten wir 
weiterhin für Sie da sein und ha-
ben den Schritt zur Selbstständig-
keit gewagt! Gerne laden wir Sie 
herzlich ab dem 4. April 2025 ab 
13 Uhr in unsere Buchhandlung 
„Lesezauber“ ein. Sie fi nden uns 
im ehemaligen Uhren- und 
Schmuckgeschäft von Alfred 
Joas, in der Bahnhofstraße 5 in 
Thannhausen.
Neues Ladengeschäft
Unsere neue Buchhandlung bie-
tet alles, was das Leserherz be-

fürUhren&Schmuck
WERKSTATT

Bahnhofstraße 5
86470 Thannhausen

Telefon +49 (0)8281 4802
Mobil 0152 234 283 97

www.uhrenschmuckjoas.de

• Schmuckservice
• Schmuckanfertigung
• Uhrenreparatur
• Batteriewechsel
• Schützenketten
• und Gravuren
Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.: 9 bis 12 & 14 bis 17 Uhr
oder nach Vereinbarung

Bahnhofstr. 5 · 86470 Thannhausen
Telefon +49 (0)8281 4802

Mobil 0152 234 283 97
www.uhrenschmuckjoas.de

Zur Eröffnung  
die besten Wünsche 

und viel Erfolg für  
die Zukunft!

Herzlichen Glückwunsch
zur Geschäftseröffnung!

Malerbetriebe Zimmermann GmbH / Frühmeßstraße 8 / 
86470 Thannhausen / Tel. 08281-3475 / Fax 08281-3811
info@zimmermannmalt.de / www.zimmermannmalt.de

T I E R I S C H  G U T.

T I E R I S C H  G U T.

· Malerarbeiten

· Wärmedämmung

· Fassadenrenovierung

· Schimmelbekämpfung

· Putz- und
Stuckarbeiten

· Denkmalpflege

· Lehmbeschichtungen

Lebe Dein Leben
in allen Farben
dieser Welt!
Das Team Zimmermann 
wünscht einen erfolgreichen 
Start zur Eröffnung der 
Buchhandlung „Lesezauber“
und für die Zukunft alles Gute!

Malerbetriebe Zimmermann GmbH · Carl-Zeiss-Str. 1
86470 Thannhausen · Telefon 0 82 81 - 50 89 30
info@zimmermannmalt.de · www.zimmermannmalt.de

Die beiden Geschäftsinhaberinnen Carina Heggenstaller und Carmen 
Müller (v. l.) in ihrer neuen Buchhandlung „Lesezauber“ in Thannhausen.

Neueröffnung der Buchhandlung „Lesezauber“ 
gehrt – von klassischer Literatur, 
Romanen oder Fantasy, über Kin-
derbüchern, speziellen Sach- und 
Fachbüchern, Gesundheits- und 
Kochbüchern, bis hin zu Reise-
führern oder Gesetzestexten. Wir 
erfüllen gerne Ihre Wünsche. Auch 
aktuelle Romantasy und BookTok-
Highlights dürfen natürlich nicht 
fehlen. Und sollte Ihr Wunschbuch 
nicht vor Ort sein, können wir die-
ses kostenlos in der Regel bis zum 
nächsten Tag für Sie bestellen.
Mehr als Bücher
Neben Büchern fi nden Sie bei uns 
allerlei Dekoartikel, Kalender, 
Glückwunschkarten, Geschenk-
artikel und „Besonderes“. Kinder 
kommen bei uns ebenfalls nicht 
zu kurz, denn neben Spielen und 
Kleinigkeiten haben wir außerdem 
die beliebten Tonies vor Ort. Dar-
über hinaus freuen wir uns auf die 
Zusammenarbeit mit Eltern, Schu-
len, Kindertagesstätten oder Bü-
cherreien, um die Lesefreude zu 
fördern.
Online einkaufen
Unser Angebot ist auch auf 
unserer Internetseite lesezauber.
buchhandlung.de verfügbar. Über 
unseren Großhändler haben wir 

Zugriff auf mehr als eine Million 
Buchtitel. Dort erwarten Sie nicht 
nur Bücher, sondern auch alle 
gängigen E-Books und Hörbuch-
Downloads.
Selbstverständlich können Sie bei 
uns Gutscheine in beliebiger Höhe 

erwerben. Sollten Sie noch gültige 
Gutscheine der Lesehexe Thann-
hausen haben, können Sie diese 
bis Ende des Jahres bei uns ein-
lösen.
Besuchen Sie uns und lassen Sie 
sich verzaubern!

Wir bedanken uns für die langjährige 
Zusammenarbeit und wünschen 

viel Erfolg zur Neueröffnung

www.lesehexe.de

Bücher 

versandkostenfrei
bestellen

Fischach
Tel. 08236-959697 

Wir bedanken uns für die langjährige 
Zusammenarbeit und wünschen 

viel Erfolg zur Neueröffnung!

Öffnungszeiten 
Di, Do, Fr  9.30 - 13.30 Uhr  

+ 14.00 - 18.00 Uhr
Mi, Sa  9.30 - 13.30 Uhr
Mo  geschlossen

Bahnhofstr. 5 · Thannhausen
Telefon 0 82 81 / 999 37 85

Lebistro-Menüs
Angebote vom 24.3. bis 

28.3.2025

THANNHAUSEN
Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei
Angebote vom 20.3. bis 26.3.25

MONTAG
Schweinegulasch
mit Spätzle oder Kartoffelknödel ... 9,10 € 
Rigatoni al forno ..................... 7,10 €

DIENSTAG
Paprikaschnitzel
mit feiner Paprikarahmsoße, 
dazu Spätzle oder Kroketten.......... 9,10 €
Penne Napoli
mit Parmesan ................................ 7,10 €

MITTWOCH
Jägerbraten
mit feiner Waldpilzrahmsoße, 
dazu Kroketten oder Spätzle.......... 9,10 €
Semmelknödel (3 Stück) 
mit Champignonrahmsoße  ........... 7,10 €
Allgäuer Käsespätzle 
mit Röstzwiebeln  .......................... 7,10 €

DONNERSTAG
Burgunderbraten
mit feiner Rotweinsoße, dazu Semmel-
knödel und Speckrosenkohl ........ 10,10 €
Lasagne Bolognese  .............. 7,10 €

FREITAG
Paniertes Fisch� let 
mit feiner Weißweinsoße,
dazu Kartoffeln und Gemüse  ........ 9,10 €
Kaiserschmarrn mit Apfelmus 7,10 €

Donnerstag bis Samstag 20.3. - 22.3.25
Schaschlik .......................100 g 1,35 
Donnerstag bis Mittwoch 20.3. - 26.3.25
Rostbraten ..........................100 g 2,75 
Kaiser� eisch
mit und ohne Kräuter .............100 g 1,46
Käsekochsalami ............100 g 1,35
Rauchfrische Wiener ..100 g 1,20
Nur solange der Vorrat reicht!

EURO

für die „WOCHE“ gesucht !
Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Thannhausen
in einem Teilgebiet von
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Samuel Kraus 
und sein erster 
Roman
Jettingen-Scheppach. Samuel 
Kraus aus Jettingen-Scheppach 
ist 19 Jahre jung, studiert Lehr-
amt an der Uni Augsburg und 
hat das gemacht, wovon viele 
Hobby-Schriftsteller jahrelang 
träumen: er hat einen 238 Seiten 
langen Roman zu Ende ge-
schrieben und auch veröffent-
licht. 
Die Idee dazu hat Samuel, der 
in seiner Freizeit vor allem Fan-
tasy-Romane liest, mehrere 
Jahre mit sich herumgetragen. 
Eine frühe Version seiner Blitz-
superhelden hat er bereits zu 
Papier gebracht, als er die 6. 
Schulklasse besuchte. Zwei 
Jahre später schrieb Samuel 
dann eine abgewandelte Versi-
on, die er vor allem realistischer 
und mit zusätzlichen Charakte-
ren gestalten wollte. Bereits die-
se Version fand ihren Weg als 
Printausgabe, vor allem inner-
halb der Familie und der Ver-
wandtschaft. 
Noch immer nicht ganz zufrie-
den, hat er nun mit „Gabriels 
Geschichten“ die ursprüngliche 
Idee erneut aufgegriffen, aber 
komplett neu geschrieben. Der 
klassische Kampf von Gut ge-
gen Böse richtet sich vor allem 
an jugendliche Leser. Erschie-
nen ist das Buch nun im Novum-
Verlag, wo man im Rahmen ei-
nes Wettbewerbs auf den jun-
gen Autor aufmerksam wurde. 
Auf der Homepage des Verlags 
fi ndet sich auch eine Leseprobe, 
um sich einen ersten Eindruck 
zu verschaffen. Selbstverständ-
lich möchte Samuel auch wei-
terhin schreiben, wenn ihm das 
Studium dazu Zeit lässt. Erhält-
lich beim Novum-Verlag, auf 
Amazon oder im Buchhandel.

Ursberg. Bereits seit knapp 40 
Jahren fi ndet jährlich der Weltge-
betstag der Frauen in der Pfarrei 
Ursberg statt. Auch heuer sind 
wieder viele sehr unterschiedliche 
Frauen und Ordensschwestern 
der Einladung gefolgt, um ge-
meinsam in der Kapelle St. Fran-
ziskus den Gottesdienst zum 
Thema „Cookinseln – wunderbar 
geschaffen“ zu feiern, der von 
einer eigens dafür zusammenge-
stellten Musikgruppe mitgestaltet 

Weltgebetstag der Frauen in Ursberg

wurde.
Getreu dem Motto der Weltge-
betstagsorganisation „Informiert 
beten, betend handeln“ wurde auf 
anschauliche Weise über die Le-
benssituation der Frauen auf den 
Cookinseln informiert und Spen-
den für Frauenprojekte weltweit 
gesammelt. Im Anschluss waren 
die Besucher in die Martinshalle 
zu einem landestypischen Büfett 
eingeladen, um sich in angeneh-
mer Atmosphäre auszutauschen.

Scheppach. Bei der diesjährigen 
Generalversammlung des S+K 
Scheppach gab der erste Vorsit-
zende des Vereins Josef Hilden-
sperger einen kurzen Überblick 
über die Geschichte des Vereins. 
Gegründet 1952 als „Soldaten 
und Kriegerkameradschaft“ trat 
der Verein das Erbe des bereits im 
Jahre 1872 gegründeten Vetera-
nenvereins an. Er ist somit der 
zweitälteste Verein im Ortsteil 
Scheppach. 
„Nach den leidvollen Erfahrungen 
aus der Vergangenheit sowie auf-
grund der aktuellen kriegerischen 
und Menschenrechtsverletzenden 
Situationen in vielen Ländern se-
hen wir es als unsere Aufgabe an, 
uns für den Erhalt der Menschlich-
keit und Frieden einzusetzen“, so 
Hildensperger. 3. Bürgermeister 
Josef Seibold dankte dem Verein 

Versammlung bei der Soldaten-
Kameradschaft Scheppach

Auf dem Foto ist zu sehen von links: 3. Bürgermeister Josef Seibold, Hel-
mut Spring, Reinhold Kaifer, erster Vorsitzender Josef Hildensperger. Es 
fehlt Josef Brenner. (Foto: Erwin Fassnacht, Text: Gerhard Ganser)

im Namen der Gemeinde für die 
geleistete Arbeit und sagte weiter-
hin die Hilfe der Gemeinde zu. 
Auch Ehrungen standen auf der 
Tagesordnung. Für 40 Jahre Ver-
einstreue wurden Josef Hilden-
sperger und Josef Brenner ge-
ehrt, für 50 Jahre Reinhold Kaifer, 
und auf gar 60 Jahre Vereins-
treue blickt Helmut Spring zu-
rück. Im Weiteren wurde be-
kanntgegeben, dass am 18. Mai 
die Wallfahrt nach Allerheiligen 
ansteht, danach Fronleichnam 
am 22. Juni und am 3. August ist 
man mit der Fahne wieder beim 
Feldgottesdienst in Waldheim. 
Selbstverständlich ist die Sol-
daten-Kameradschaft samt Fah-
ne auch am 1. Juni beim Kirchen-
zug der Feuerwehr und des 
Sportvereins bei ihrem gemein-
samen Jubiläum dabei.

Barbara Merk
Telefon: 01 60 - 21 21 731
E-Mail: b.merk@thsn.de

Anzeigenannahme: 
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Oberrohr
in einem Teilgebiet von

Tage der offenen Tür 
an Schulen im Landkreis
Landkreis. Für viele Eltern stellt 
sich demnächst die Frage, wel-
che weiterführende Schule ihre 
Kinder ab dem Schul jahr 
2025/2026 besuchen sollen. Um 
einen Einblick in den Schulalltag 
zu gewinnen, laden die in Sach-
aufwandsträgerschaft des Land-
kreises Günzburg stehenden 
Schulen alle interessierten Schü-
ler/-innen und deren Eltern je-
weils zu einem Tag der offenen 
Tür ein. 
Realschulen:
Die Anmeldung/Voranmeldung 
für die 5. Jahrgangsstufe der 
staatlich genehmigten Real-
schulen im kommenden Schul-
jahr fi ndet vom 5. bis 9. Mai statt.
Markgrafen-Realschule Burgau, 
Spitzstraße 1, 89331 Burgau, 
www.rsburgau.de am 20. März 
von 17 Uhr bis 19 Uhr  
Christoph-von-Schmid-Real-
schule Thannhausen, Rösch-
straße 12, 86470 Thannhausen, 
www.rs-thannhausen.de am 

01. April von 14 bis 16.15 Uhr
Staatliche Realschule Krumbach, 
Talstraße 72, 86381 Krumbach, 
www.realschule-krumbach.de
am 21. März von 14 bis 17 Uhr
Hans-Maier-Realschule Ichen-
hausen, Rohrer-Straße 21, 
89335 Ichenhausen, www.rs-
ichenhausen.de am 28. März 
von 15 bis 18 Uhr
Gymnasien:
Die Anmeldung/Voranmeldung 
für die 5. Jahrgangsstufe der 
staatlich genehmigten Gymna-
sien im kommenden Schuljahr 
fi ndet vom 5. bis 9. Mai 2025 
statt.
Dossenberger-Gymnasium 
Günzburg, Am Südlichen Burg-
frieden 4, 89312 Günzburg, 
www.dossenberger.de am 5. Ap-
ril von 10 Uhr bis 13.30 Uhr 
Simpert-Kraemer-Gymnasium 
Krumbach, Jochnerstraße 30, 
86381 Krumbach www.skg-
krumbach.de am 22. März von 
14 bis 17 Uhr

Thannhausen. Der Kinder-
schutzbund Thannhausen, ver-
anstaltet am 5. April von 13.30 
bis 15 Uhr einen Flohmarkt in 
der Röschstraße 19 in Thann-
hausen.
Wir verkaufen für Sie auf Provi-
sionsbasis (20 Prozent vom 
Umsatz) gut erhaltene Spielsa-
chen nur für draußen und Fahr-
zeuge (keine Kleidung). Die Ar-
tikel müssen in einwandfreiem 
und sauberem Zustand sein.
Für Kinder gibt es während des 
Flohmarktes ein kleines Rah-
menprogramm. In der Zeit des 

Flohmarkt für Outdoor-Spielzeug
Stöberns bieten wir einen Mal-
tisch für Kinder an. Außerdem 
gibt es Kaffee, Kuchen und 
Popcorn.
Die Annahme von Artikeln zum 
Verkauf fi ndet am Freitag, 4. 
April von 15 bis 17 Uhr statt, 
die Abholung von nicht ver-
kauften Waren sowie Erlösen 
am Samstag, 5. April von 15 bis 
15.30 Uhr. Weitere Informatio-
nen sowie Verkaufsnummern 
erhalten Sie im Kinderschutz-
bund, unter Tel. 08281/798875 
oder per E-Mail (dksb-thann-
hausen@t-online.de).

Mindelzell. Vom 12. bis 16. 
März fand in der Pfarreienge-
meinschaft Mindeltal eine Mis-
sionarische Woche statt. An 
täglich wechselnden Veranstal-
tungsorten wurden die verschie-
densten christlichen Themen 
behandelt. In der Wallfahrtskir-
che Hl. Kreuz in Mindelzell wur-
de so am Samstag, dem 15. 
März, eine Heilige Messe unter 
dem Motto „Die Mindel verbin-
det“ gehalten. Zelebriert wurde 
diese von Herrn Pfarrer Thomas 
Renftle, Herrn Pfarrer Florian 
Bach und Pater Thomas. Sophia 
und Simon, zwei der insgesamt 
30 tätigen Missionare, berichte-
ten am Ende der Hl. Messe ein-
drucksvoll von ihrem missiona-
rischen Weg. 
Alle Gottesdienstbesucher wa-
ren zu dem anschließend statt-
findenden Seniorenfrühstück 
eingeladen. Erfreulicherweise 
folgten viele dieser Einladung 
und so war der Raum bis auf 
den allerletzten Platz belegt. 
Nach Beendigung des Früh-
stücks begann Pfarrer Renftle in 
seinem Vortrag mit den zwei 
Fragen: Die Mindel verbindet – 
Echt? Wie? In anschaulichen 
Beispielen erzählte er die Ver-
bindungsmöglichkeiten und gab 
so den Anwesenden in seinem 

Seniorenfrühstück in der 
„Missionarischen Woche“

sehr interessanten Vortrag viele 
Impulse mit auf den Weg. 
Entlassen wurden die Teilneh-
menden mit dem Gedicht „De-
siderata“ des amerikanischen 
Rechtsanwaltes Max Ehrmann 
(auch als Lebensregel von Balti-
more bezeichnet). Dessen 
Schlusssatz lautet: Mit all‘ ihrem 
Trug, ihrer Plackerei und ihren 
zerronnenen Träumen – die Welt 
ist immer noch schön! Schöner 
kann nach einem stärkenden 
Frühstück der Tag nicht begin-
nen. Geliefert wurde das viel-
seitige und auch optisch eine 
Augenweide darstellende Buffet 
vom Dorfl aden Mindelzell.
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Das Gemeinde-Elektrizitäts- und Wasserwerk Burtenbach ist ein Eigenbetrieb des 
Marktes Burtenbach mit circa 3.700 Einwohnern und versorgt Privat-, Handwerks- sowie
Industriekunden sicher und umweltfreundlich mit Trinkwasser und Strom. Das 
Versorgungsgebiet umfasst das gesamte Gebiet des Marktes Burtenbach sowie den 
benachbarten Markt Münsterhausen mit seinen Ortsteilen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

(Bilanz-)Buchhalter/in (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Darum geht es: 
• Sicherstellung der ordnungsgemäßen Buchführung
• Kontierung und Verbuchung sämtlicher Geschäftsvorfälle

in der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
• Abwicklung des termingerechten Zahlungsverkehrs inkl. Mahnwesen
• Verantwortungsbewusste und korrekte Kassenführung
• Eigenständige Erstellung des handels- und steuerrechtlichen Jahresabschlusses
• Unterstützung bei der betrieblichen Jahressteuererklärung
• Ansprechpartner für Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und Behörden
• Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen
• Bereitstellung von Statistiken und Auswertungen für die Regulierungsbehörde
• Unterstützung bei der Personalverwaltung und Verbuchung von Löhnen und Gehältern

Das wünschen wir uns: 
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Weiterbildung zum Bilanzbuchhalter/in
oder vergleichbares betriebswirtschaftliches Studium

• Einschlägige praktische Erfahrung im Bereich Buchhaltung
• Gute Kenntnisse in allen MS-Office-Anwendungen 
• Freude im Umgang mit Menschen, freundliches u. selbstbewusstes Auftreten
• Gewissenhafte, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Verbal und schriftlich einwandfreie Ausdrucksweise
• Offenheit für neue Themen und Herausforderungen sowie Fähigkeit zur Erarbeitung

von zielführenden Lösungen

Das bieten wir: 
•  Work-Life-Balance: Flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeitkonto, kurzer Freitag, 30 Tage Urlaub
• Arbeitsumfeld: vielseitige und verantwortungsvolle Aufgaben in einem krisensicheren 

Unternehmen, freie Arbeitseinteilung, motiviertes und dynamisches Team, Möglichkeiten zur 
Weiterbildung 

• Faire Entlohnung: Vergütung im Rahmen des TVöD (Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes)
• Tarifliche Sozialleistungen: Leistungsprämie, Weihnachtsgeld und eine betriebliche 

Altersvorsorge
• Betriebliche Sonderleistungen: Mitarbeiterrabatte, Strompreisvergünstigung

und eine betriebliche Krankenversicherung (bKV)

Ergreife deine Chance, wenn du dich einer neuen Herausforderung stellen willst!
Wir freuen uns auf deine Bewerbung an: 

Gemeinde-Elektrizitäts- und Wasserwerk Burtenbach, Herr Christian Saumweber, 
Bleichstraße 1, 89349 Burtenbach, E-Mail: personal@gew-burtenbach.de.

Für Informationen und Fragen stehen wir gerne telefonisch unter 08285 9996-32 
zur Verfügung.

Gemeinde-Elektrizitäts- und 
Wasserwerk Burtenbach

Gemeinde-Elektrizitäts- 
und Wasserwerk 

Burtenbach

Weitere Informationen und Stellenanzeigen fi ndest du unter www.gewburtenbach.de

Du stehst unter Strom?
Dann komm zu uns!

Vesperbild. Organisator Peter 
Aigster, mit Helfern aus Vorder- 
und Hinterschellenbach sowie 
Ziemetshausen, freute sich über 
den gewaltigen Zuspruch von 
über 600 Teilnehmern aus nah 
und fern trotz schlechten Wetters. 
Es ging bei der Kundgebung um 
gegenwärtig 25 geplante Wind-
räder im Regionalverband Iller-
Donau und weitere im Regional-

Mahnfeuer gegen Windräder 
bei Maria Vesperbild

verband Augsburg, die laut den 
Bürgermeistern Ralf Wetzel 
und Alois Kling zu einer „halben 
Einkreisung“ führen. Im Anschluss 
fand eine Andacht mit Wallfahrts-
direktor Dr. Michael Menzinger in 
der Grotte statt sowie ein Fackel-
zug, nach dem bei einem großen 
Mahnfeuer symbolisch ein Wind-
rad verbrannt wurde.

Text und Bild: Maria Wiedemann

Mittelschwaben-
bahn wird auf 
Batteriebetrieb 
umgestellt
Landkreis. Das Bayerische Ver-
kehrsministerium hat kürzlich 
auf der Bahnkonferenz „Bahn-
land Bayerisch Schwaben“ das 
Gutachten zur Dekarbonisie-
rung vorgestellt und die nächs-
ten Schritte erläutert. Ein Teil 
davon ist auch die Umstellung 
der Mittelschwabenbahn. Ziel 
ist, den Schienenverkehr in 
Schwaben bis spätestens De-
zember 2032 von Diesel- auf 
Akku-Traktion umzustellen. 
„Dies stellt einen bedeutenden 
Schritt in Richtung einer nach-
haltigeren und klimafreundliche-
ren Mobilität in der Region dar“, 
sagt die Günzburger Landtags-
abgeordnete Jenny Schack. Die 
Umstellung bringt zudem eine 
Ladestation in Krumbach mit 
sich. Die Planungen für dieses 
Projekt sollen noch in diesem 
Jahr beginnen. Mit der Umstel-
lung auf Akku-Züge wird nicht 
nur der CO2-Ausstoß erheblich 
reduziert, sondern auch die Zu-
kunftsfähigkeit des Schienen-
verkehrs in Schwaben und ins-
besondere auch die Verbindung 
zwischen Mindelheim und 
Günzburg gesichert. Neben der 
technischen Umstellung soll 
auch der Fahrplan der Mittel-
schwabenbahn optimiert wer-
den.

Thannhausen. Mit einem feier-
lichen Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Vitus in Balzhausen 
fand die Verabschiedung der 
ausgeschiedenen und die Ein-
führung der neuen Kirchenver-
waltungsmitglieder in der Pfarr-
eiengemeinschaft Mindeltal 
statt. In dem gut besuchten Got-
tesdienst, zu dem die ehemali-
gen und neuen Kirchenverwal-
tungsmitglieder aus allen fünf 
Pfarreien der Pfarreiengemein-
schaft Mindeltal, sowie auch 
Pfarrgemeinderäte und weitere 
Besucher kamen, betonte Pfarrer 

Neue Kirchenverwaltung

Pfarrer Florian Bach mit den ausgeschiedenen und den neuen Kirchen-
verwaltungsmitgliedern der Pfarreien in der Pfarreiengemeinschaft Min-
deltal (Text/Bild Siegfried Riedler)

Bach wie wichtig eine Kirchen-
verwaltung für eine funktionie-
rende Kirchengemeinde ist. 
In seiner Ansprache bedankte er 
sich bei den ausgeschiedenen 
Mitgliedern für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit und den 
ehrenamtlichen Dienst an der 
Gemeinschaft den sie in den ver-
gangenen Jahren erbracht ha-
ben. Den neuen Kirchenverwal-
tungsräten wünscht er viel Glück 
in ihren neuen Ämtern und er 
freue sich auf eine ebenso gute 
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit.

Landkreis. So langsam wird es 
höchste Zeit, die Obstbäume zu 
schneiden. Die wichtigsten 
Handgriffe können selbst durch-
geführt werden. Dabei ist es 
wichtig, die Bäume nicht zu stark 
zu schneiden, sondern auf ein 
Gleichgewicht zwischen Trieb-
wachstum und Fruchtbehang zu 
achten. Im Rahmen des Kurspro-
grammes bietet die Kreisfachbe-
ratung für Gartenkultur und Lan-
despflege des Landkreises im 
Kreislehrgarten Krumbach (Min-
delheimer Straße 71) einen Obst-
gehölz-Schnittkurs an.
Am Mittwoch, 26. März, um 19 
Uhr erfahren die Besucherinnen 
und Besucher die theoretischen 
Grundlagen des Schnitts am Bei-
spiel des Apfelbaumes und am 
Donnerstag, 27. März, um 17 Uhr 
können sie selbst unter Anleitung 
am Baum üben.
Die Kursgebühren betragen pro 
Abend 5 Euro, die Teilnehmer 
benötigen kein eigenes Werk-

Kurs Obstbaumschnitt im  
Kreislehrgarten Krumbach

zeug. Die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt, eine vorherige Anmel-
dung bei der Kreisfachberatung 
für Gartenkultur am Landratsamt 
in Günzburg per Mail an kreis-
fachberatung@landkreis-guenz-
burg.de ist zwingend erforder-
lich. Da es sich um eine verbind-
liche Anmeldung handelt, bitten 
wir bei Nichterscheinen um eine 
Absage, damit Interessenten auf 
der Warteliste die Möglichkeit 
haben, den Kurs zu besuchen.

Palmbuschen 
binden
Stoffenried. Am Sonntag, den 
23. März, schnitzt und bindet
Kreisheimatpflegerin Barbara
Mettenleiter-Strobel in der
Kreisheimatstube Stoffenried
von 14 bis 17 Uhr traditionelle
mittelschwäbische Palmbu-
schen.
Alle Interessierten, besonders
Personen, die dieses Wissen z. B.
an Kommunionkinder, Garten-
bauvereine, etc. weitergeben
wollen, sind herzlich eingeladen. 
Auch für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee und Kuchen oder
einem hellen oder dunklen Hei-
matstubenbier aus der Histori-
schen Hausbrauerei bestens
gesorgt.

Am Sonntag werden in der Kreis-
heimatstube traditionelle Palmbu-
schen gebunden.

Schwaben. Zum 40. Mal fand 
das Streicher- und Bläserwo-
chenende des Bezirks Schwa-
ben in Violau statt, das die Be-
ratungsstelle für Volksmusik in 
Krumbach unter Leitung von 
Christoph Lambertz und Evi 
Heigl organisiert.
Uwe Rachuth ist seit 1985 als 
Referent dabei und bekam des-
halb  von den über 100 Teilneh-
mern aus Bayern und Baden-
Württemberg eine vor Ort kom-
ponierte „Jubiläumspolka“ 

40 Jahre Streicher- und 
Bläserwochenende

gewidmet. Zum krönenden Ab-
schluss der Veranstaltung leitete 
er ein großes Ballorchester, zu 
dessen Klängen getanzt wurde.
Ein breites Angebot von den 
unterschiedlichsten Referentin-
nen und Referenten wurde ge-
boten, unter anderem von Her-
mann Schwarz, der als Leitung 
der Musikschule in Ichenhausen 
tätig ist. Im März 2026 wird das 
nächste Streicher- und Bläser-
wochenende stattfinden.

 Text und Bild: Maria Wiedemann
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Kurt’s
Ge schich ten
Der Original James Bond, also 
der aus den alten Romanen von 
Fleming, der würde heute 
durchaus wieder in den Zeit-
geist passen. Bei dieser Welt-
lage. Maga, Putin und so. Ian 
Flemings Roman-Bond war ge-
sellschaftstheoretisch ein Ras-
sist, der nur mit Hilfe von 
Schusswaffen verhandelte, ein 
Macho, für den Gleichberechti-
gung und Frauenwahlrecht 
Fremdwörter waren. Von Di-
versitäten ganz zu schweigen. 
Der alte Roman-Bond hätte 
Trump gefallen, auch wenn der 
sich den USA stets als kulturell 
überlegen gefühlt hätte. Bei 
Trump sowieso.
Der entschärfte massentaugli-
che Bond, den wir aus dem 
Kino kennen, ist nicht so klein-
kariert. Ein ziemlich cooler 
Hund, mit dem sich Schießfi lm-
fans auf der ganzen Welt identi-
fi zieren konnten. Ein britischer 
Gentleman in enger Zusam-
menarbeit mit den USA in Ge-
stalt von Felix Leiter. Erzähl-
technisch wohl einer der letzten 
Repräsentanten des „Wes-
tens“, ein moralisch überlege-
ner kalter Krieger. Aber auch 
das wurde seit den 90ern ja 
immer komplizierter bei Bond. 
Und erst die Geschichten mit 
den Frauen. Ja, die alten Bond-
girls ...

Wo soll das jetzt hinführen? 
Craig ist tot. Der hatte ja schon 
Jahre gebettelt um seinen Film-
tod. Nachdem das bei Judy 
Dench schon so schön ge-
klappt hat. War auch toll, vor 
vier Jahren. Und Barbara Broc-
coli hat die Franchise-Rechte 
am Bond an Bezos von Ama-
zon verkauft. Milliardär Bezos, 
der mit seinem Kapital, der Me-
dienmacht und seinem Welt-
raumprogramm auch gut einen 
Superschurken spielen könnte. 
Dem gehört jetzt der komplette 
„Content“. Was soll das wer-
den?
Natürlich einige Dutzend Spin-
off-Serien über Vorgeschichten 
und Nebenrollen. Über die Ju-
gendzeit von Blofeld, Tanaka, 
Leiter oder „Q“. So wie „Young 
Sheldon“ oder „Joker“. Sowas 
wird sicher kommen. Eine Mo-
neypenny in „Agentin mit Herz“-
Manier. Aufgepeppt und aufge-
sext wie das Remake von „Drei 
Engel für Charlie“. Da werden 
wir Einiges sehen. Hoffentlich 
nicht auch noch als Zeichen-
trick! Aber die Frage ist doch, 
wer oder was wird James Bond 
in Zukunft sein und gegen wen 
soll er kämpfen? Ein Brite? Auf 
welcher Seite? Gegen einen 
technischen Superschurken 
wie Bezos, gegen den Klima-
wandel oder doch eher gegen 
eine rumplige alte Atommacht? 
Na ja, es war noch nie leicht, 
die Welt zu retten. 
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

Guter, bekannt günstiger Pols-
terer für Eckbänke, Wohnzim-
mergarnituren, Sofas etc. Rie-
sens to f f auswah l ,  Lede r, 
Schaumstoffzuschnitte. Fa. 
Horn, Burg, Tel. 08281-5678

Wir übernehmen Erdarbeiten. 
Rund ums Haus z.B. Pools, Car-
port, Gartengestaltung usw. Fir-
ma. Tel. 0162/3478127

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 03944-36160, 
www.wm-aw.de. Fa.

Babykleidung gegen Inserats-
gebühr abzugeben. Tel. 0177 
9095114

Wer mulcht mir gelegentlich 
2500 qm Gartengrundstück in 
Attenhausen gegen Bezahlung. 
Infos: Tel. 0176 70726042

Verkaufe Deutz 18 PS, Baujahr 
1959, TÜV neu, Motor gerichtet, 
original Zustand, läuft und zieht 
wie Blücher. Infos: Tel. 0176 
70726042

Wir suchen für anfallende Gar-
tenarbeiten eine motivierte Gar-
tenhilfe. Weitere Infos unter Tel. 
08285 9161

K l e i n a n z e i g e n a n n a h m e
unter Telefon 0 8281-999444
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Ursberger Str. 14
86470 Thannhausen 
Tel. 08281 - 79 94 69
Gedenken unter:
www.gschwind-bestattungsdienst.de

Bestattungsvorsorge 
Selbst bestimmen - Entlastung der Angehörigen
Treuhandeinlagen - Patientenverfügung

Modernisieren • Renovieren • Sanieren

Exklusive Wand und Raumgestaltung
Farbberatung und Gestaltung

Planung, Organisierung und Ausführung
von kompletten Badsanierungen Dachausbauten  Umbauten

Fachmännische Beratung & Verlegung
von Bodenbelägen mit großer Auswahl in den Ausstellungsräumen

Zertifi zierter Betrieb
Schimmelsanierung und Innendämmung mit Kalziumsilikat

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
Termin nach Vereinbarung

Schweizerstraße 6
86470 Thannhausen

Tel      08281-924970
Mobil 0173-3294255

und und 

CLASSIC

CLASSIC

Bahnhofstraße 11
86470 Thannhausen

08281 409 99 74
0152 016 866 88
(Mit und ohne Termin)

@classicbarbershop2025 @Classic barbershop@Classic barbershop

Mo. - Fr. : 9:30 - 19:00
Samstag: 9:30 - 17:00

CLASSIC

Bahnhofstraße 11
86470 Thannhausen

08281 409 99 74
0152 016 866 88
(Mit und ohne Termin)

@classicbarbershop2025 @Classic barbershop@Classic barbershop

Mo. - Fr. : 9:30 - 19:00
Samstag: 9:30 - 17:00

CLASSIC

Bahnhofstraße 11
86470 Thannhausen

08281 409 99 74
0152 016 866 88
(Mit und ohne Termin)

@classicbarbershop2025 @Classic barbershop@Classic barbershop

Mo. - Fr. : 9:30 - 19:00
Samstag: 9:30 - 17:00
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CLASSIC

Bahnhofstraße 11
86470 Thannhausen

08281 409 99 74
0152 016 866 88
(Mit und ohne Termin)

@classicbarbershop2025 @Classic barbershop@Classic barbershop

Mo. - Fr. : 9:30 - 19:00
Samstag: 9:30 - 17:00

CLASSIC

Bahnhofstraße 11
86470 Thannhausen

08281 409 99 74
0152 016 866 88
(Mit und ohne Termin)

@classicbarbershop2025 @Classic barbershop@Classic barbershop

Mo. - Fr. : 9:30 - 19:00
Samstag: 9:30 - 17:00

CLASSIC

Bahnhofstraße 11
86470 Thannhausen

08281 409 99 74
0152 016 866 88
(Mit und ohne Termin)

@classicbarbershop2025 @Classic barbershop@Classic barbershop

Mo. - Fr. : 9:30 - 19:00
Samstag: 9:30 - 17:00

Bahnhofstraße 14 · 86470 Thannhausen
Eingang hinter Holzschnitzereien Haiß
Termine nach Vereinbarung
Telefon (0 82 81) 7 99 52 45
Fax 7 99 52 46 · Mobil (01 72) 8 15 27 23

Thannhausen. Das VeehHarfen-
Ensemble Burtenbach unter der 
Leitung von Herta Schlittenbauer 
lädt am Sonntag, den 23. März, 
um 15 Uhr zum Frühjahrskonzert 
nach Thannhausen ein. Es fi ndet 
im Kath. Pfarrsaal, Frühmeßstra-
ße 9, statt. Die Musiker/-innen 
haben einen bunten Melodien-
strauß gepfl ückt, den sie dem 
Publikum auf ihren Tischharfen 
präsentieren möchten. Es werden 
Lieder und Musikstücke zu den 
verschiedensten Farben, Gefüh-
len und Blumen des Frühlings zu 
Gehör gebracht. Das musikali-
sche Repertoire reicht von Schla-
gern, Filmmusik, Farb- und Blu-
menliedern, Gospels, Liebeslie-
dern und vielem mehr bis hin zu 
bekannten Volksliedern. Zu letz-
teren darf auch mitgesungen wer-
den. Zwei Wochen später, am 6. 
April, spielt das Ensemble dieses 
Programm in Bad Wörishofen im 
Kurhaus, ebenfalls um 15 Uhr. 
Das Ensemble lädt alle ein, sich 
zu Beginn des Frühlings musika-
lisch auf diese bunte Jahreszeit 
einzustimmen. Der Eintritt ist frei.

Bunter Melodienstrauß

Ursberg. Welche Aufgaben hat 
eigentlich die Feuerwehr? Was 
müssen Feuerwehrleute alles 
lernen und können? Und kann 
ich auch zur Feuerwehr? Diesen 
und weitere Fragen gingen die 
Drittklässler der Grundschule 
Ursberg Ende Februar nach und 
besuchten die Freiwillige Feuer-
wehr Bayersried-Ursberg-Pre-
mach in ihrer Feuerwache.
Dort wurden sie von Komman-
dant Steffen Baumgart und wei-
teren sechs Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden emp-
fangen, welche den Kindern im 
Anschluss einen spannenden 
Einblick in den Alltag der Freiwil-
ligen Feuerwehr ermöglichten. 
So bekamen die in Gruppen auf-
geteilten Schülerinnen und 
Schüler eine beeindruckende 
Präsentation des neuen Lösch-
fahrzeugs und dessen Ausrüs-
tung, welche sie neugierig begut-
achteten. 
In der Gerätehalle konnten sich 
die Kinder speziell über den Ein-
satz der Atemschutzausrüstung 
informieren und beobachteten 

Besuch bei der Feuerwehr
Grundschüler werfen einen Blick hinter die Kulissen

fasziniert, wie aufwendig das An-
legen und wie schwer das Ge-
wicht einer solchen Ausrüstung 
ist. Im Gemeinschaftsraum der 
Feuerwache hatten die Kinder 
außerdem die Möglichkeit, zwei 
Feuerwehrmännern all ihre ge-
sammelten Fragen zu stellen und 
ihr vorbereitetes Interview durch-
zuführen. 
Dabei zeigten sich die Schülerin-
nen und Schüler sehr beein-
druckt von den Fähigkeiten und 
der großen Einsatzbereitschaft 
der ehrenamtlichen Feuerwehr-
leute und manch ein Kind infor-
mierte sich sogleich über die 
Aufnahmemöglichkeiten zur 
Kinderfeuerwehr, welche in der 
dritten Klasse bereits durch eini-
ge junge Mitglieder stark vertre-
ten war.
Zur großen Freude der Drittkläss-
ler verabschiedeten sich die sehr 
engagierten Feuerwehrmänner 
und -frauen am Ende des gelun-
genen Besuchs von den Kindern 
mit einer gemeinsamen Fahrt in 
den Feuerwehrfahrzeugen zu-
rück zur Grundschule.

Redakteure gesucht!

Wir wollen in der WOCHE möglichst aktuelle und 
informative Inhalte für unsere Leser veröffentlichen. 
Natürlich können wir nicht immer wissen, welche 

Themen in jedem Ort gerade interessant sind. Dazu 
brauchen wir Ihre Mithilfe. Werden Sie ein Teil des 
Teams, liefern Infos oder teilen nette Geschichten.

Dann melden Sie sich bei uns unter woche@thsn.de


